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Neuigkeiten 2017/2018 mit Stand 2018-01-17 von Gerhard Enders

LK 3:
Da Fulpmes die Halle am 25.02.2018 nicht zur Verfügung steht, erfolgt die Austragung am Ende der 
Semesterferien am Samstag 17.02.2018. Die Ausschreibung erfolgt in der nächsten Verbandsmitteilung, 
die Möglichkeit der Nennung wird schon davor eingerichtet.
Mannschaftsrückziehung:
Der Obmann des TTC Raiba Kirchbichl teilte mit, dass aufgrund anhaltender Personalprobleme 
(4 Langzeit Verletzte) die Mannschaft Herren 4 aus der TMM Gebietsklasse Ibk./ Unterland 
zurückgezogen wird.

Tiroler Sportlerwahl 2017

Bitte um Unterstützung für Krisztian Gardos, bei alphabetischer
Ordnung auf Position 04 liegend, bei den 

Nominierungen Behindertensport

Verwendet einen Originalcoupon der Tiroler Tageszeitung oder wählt
online mit www.sportlerwahl.at 
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TTTV Mieming: Ergebnisse Neujahrsturnier 2018:

A-Bewerb
1. Zäch Guido (TTC Landeck)
2. Traxler Hannes ( TTV Lechaschau)
3. Wild Markus (TTV Mieming)

B-Bewerb
1. Melcher Martin (Post SV)
2. Hammerl Klaus (SU Inzing)
3. Karel Johannes (TTV Lechaschau)
3. Neunteufl Rainer (TTCU Mils)

C-Bewerb
1. Windisch Daniel (TU Schwaz)
2. Jedinger Noah (TTC Rum)
3. Koch Gerhard (TTV Mieming)
3. Hell Martin (TU Schwaz)

Doppel
1. Scirtuicchio Serafino / Hammerl Klaus (SU Inzing)
2. Streiter Klaus / Hell Martin (TU Schwaz)
3. Wieser Wilhem / Koch Gerhard (TTV Mieming)
3. Karel Johannes / Traxler Hannes (TTV Lechaschau)

Mannschaftswertung
1. TU Schwaz  (9 Pkt.)
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LZ-Lehrgang Semesterferien 2017/2018 Nr. 07
Kursleitung: LZ-Trainer Christoph Maier und Trainerteam

Die Lehrgangstage finden in der Zeit von
Montag, 12. Feber 2018 bis Freitag, 16. Feber 2018

jeweils von Montag bis Freitag von 09 bis 15 bzw.16 Uhr mit Mittagspause statt.
Die Lehrgang findet in der Verbandshalle in Innsbruck und je nach Teilnehmerzahl auch in den

Turnhallen der DVS statt. 
Kosten:
Sowohl die Fahrt- als auch die Aufenthaltskosten sind von den Teilnehmern selbst zu tragen.
Als Lehrgangsgebühr wird ein Betrag von € 75,--/ Lehrgang (Basis € 15,--/Tag) in Rechnung
gestellt. Bei Anmeldung zu einem Kurs ist auf jeden Fall ein Betrag von € 39,- unabhängig von
der Teilnahme zu bezahlen. 

Für LZ Kadermitglieder ist eine Teilnahme verpflichtend.
Verbindliche schriftliche Anmeldungen über das Meldesystem bis 

Freitag   02  .  0  2.201  8
ACHTUNG:
Die Mindestteilnehmerzahl beträgt 8 SpielerInnen, sollte diese Anzahl nicht erreicht werden, wird
der LZ Kurs nicht stattfinden. Da die Teilnehmeranzahl beschränkt ist, bitten wir um schnellstmögliche
Anmeldung.
Um  den  Lehrgang  gut  organisieren  zu  können,  bitten  wir  ebenfalls  um  verlässliche
Verständigung bei Verhinderungen jeglicher Art.
Gemäß Vorstandsbeschluss wird bei den Kursen die neue Form der Qualitätssicherung der Kurse, unter
Einschluss einer ausreichenden Anzahl von Sparringpartner in Abhängigkeit von der Zusammensetzung
des Leistungsprofils der Teilnehmer eingesetzt. Voraussetzung dafür ist eine entsprechende Kontinuität
der Teilnahme. Da die Kurse auch zu den Maßnahmen im Rahmen des RBNWKZ-West gehören, wird
auf die Altersgruppe U13 und jünger besonders geachtet werden.
Dieser  Kurs  ist  zusätzlich  auch für  Interessenten  für  die  Teilnahme  an  den  ÖM des
Nachwuchses, soweit nicht bereits im Leistungszentrum, und die zukünftige Teilnahme
am Leistungszentrum gedacht.
Damit der Kurs optimal genutzt werden kann, sollte es ein Anliegen sein, unabhängig von der 
fälligen Kurstagesgebühr auch den ganzen Tag mit zu trainieren.
Die endgültigen Details werden nach der Anmeldung festgelegt.
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Vom Verein TTC Rum erhielten wir Nachricht vom viel zu frühen Abschied ihres langjährigen 
Vereinsmitgliedes Thomas Lechner. Wir sprechen seiner Familie und den Angehörigen unsere herzliche 
Anteilnahme aus und werden ihn in Erinnerung behalten.
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RC-Veränderungen NWSL 3 2018-01-13/14
ID Name Initial

Rating
Point

Change
Final

Rating
80549 Aichner, Marcello 321±42 +51 372±36
94304 Bayer, Denis 545±41 +54 599±35
63733 Bergmann, Felix 1309±39 −18 1291±35
65060 Dillon, Adrian 1781±37 +16 1797±32
78003 Eberharter, Florentina 387±45 −1 386±39
85376 Gardos, Benjamin 421±38 +12 433±32
50494 Genser, Elena 1104±39 −9 1095±37
75561 Gleirscher, Simon 1055±41 +75 1130±34
80548 Gruber, Rebecca 176±37 −31 145±31
62642 Jilg-Thaler, Sebastian 1051±37 +10 1061±35
62199 Kindl, Fabian 1318±39 +37 1355±33
38597 Oppelz, Teresa 1505±36 −47 1458±32
81195 Pühringer, David 665±48 +42 707±38
68905 Pürstinger, Jakob 1100±43 +44 1144±35
62149 Pürstinger, Lorenz 1586±38 +37 1623±31
82430 Reich, Samuel 249±40 −27 222±34
71520 Salzburger, Nicola 384±39 −48 336±33
64766 Ungerhofer, Nicole 422±41 +47 469±39
66113 Widauer, Konstantin 1315±40 +22 1337±33
65603 Zheng, Zi-Zhao 1168±43 +31 1199±37

Detailed Report Summary Report sorted by Initial Rating, Point Change, Final Rating
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Bericht:   3. Nachwuchssuperliga weiblich in Kuchl  13/14.1.2018
Teresa Oppelz:   Gruppe 1  - 10. Platz
Nach ihrem grandiosen Sieg beim letzten Nachwuchssuperligaturnier in Kirchbichl 
konnte Teresa diesmal nicht an ihrer gewohnten Leistung anknüpfen.
Schon in der Vorrunde kam es immer wieder zu Konzentrationsschwächen und 
Teresa spielte auch teilweise mit zu hohem Risiko bei ihren Vorhand Angriffsbällen. 
So machte sie viele Eigenfehler und mußte nach Siegen über Kettler (W) 3:1 und 
Reiter(OÖ) 3:2, drei Niederlagen 0:3 Ender, 0:3 Oberfichtner und 1:3 Leitner 
hinnehmen. Im letzten Vorrundenspiel hatte sie aber nochmals die Chance mit 
einem Sieg über Chen (NÖ) ins obere Play-off aufzusteigen. Leider nützte Teresa 
eine 2:0 Satzführung nicht aus, verlor mit 2:3 und mußte am nächsten Tag im 
unteren Play-off weiterspielen. Dort gewann sie nach Mitnahme von 2 Siegen noch 
gegen Genser (T) und Djordjevic (S) und belegte damit den 10. Gesamtplatz. Nach 
zwei Finalteilnahmen natürlich für Teresa sehr enttäuschend, aber auch zugleich 
Motivation sich im  letzten NWS Turnier Ende März in Linz wieder zu rehabilitieren.
Trotzdem liegt Teresa in der Nachwuchssuperliga Gesamtwertung U18 und U21  ( 3 
besten Platzierungen der letzten 4 NWS Turniere werden eingerechnet )  in Führung.
Nicola Salzburger:  Gruppe 3 – 12 Platz
Nicola erwischte ein ganz schlechtes Wochenende. Teilweise agierte sie von Anfang 
an zu nervös, dadurch stimmte die Bewegung und die Koordination zu den Bällen 
nicht mehr. Auch machte sie in knappen Situationen immer wieder Servicefehler. So
konnte sie zwar einige Sätze gewinnen, verlor aber alle ihre Spiele ( einige gingen 
knapp im fünften Satz verloren ) und muß damit in die 4 Gruppe absteigen.Sie muß 
beim nächsten NWS Turnier versuchen ruhiger und konzentrierter zu agieren, dann 
wird auch wieder der Erfolg zurückkommen. 
Betreuer: Manfred Pfluger

Elena Genser:  Gruppe 1 -14. Platz

Elena spielte zum ersten Mal in Gruppe 1 und musste hier ihren Tribut zahlen: sie
gewann nur einzelne Sätze, wurde dadurch letzte und steigt wieder in Gruppe 2 ab.
Sie konnte zwar einige schöne Angriffsbälle zeigen, dies aber leider inkonstant und
mit sehr vielen Eigenfehlern. Meistens wusste sie keine Antwort auf die variablen
Services sowie auf das schnelle Angriffsspiel (schlechtes Block- und Konterspiel). Sie
selbst zeigte nur vereinzelte Services mit guter Qualität. Die Zukunft wird zeigen, ob
sie sich mit mehr Training und Einsatz so stark verbessern kann, um rasch wieder in
die Gruppe 1 aufzusteigen und sich dort auch zu behaupten- dafür wünsche ich ihr
alles Gute!

Betreuer: Norbert Genser
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Rebecca Gruber: Gruppe 4 – 13 Platz

In der Gruppe brauchte  es bis zur 5. Partie bis sie ihr Leistungsvermögen auch im
Spiel halbwegs umsetzen konnte! Obwohl sie 0:3 gegen Neuhofer verlor spielte sie
recht gut! 

Danach konnte sie nach hartem Kampf gegen Schwarz im 5. Satz gewinnen! Am
Sonntag könnte sie leider keine Partie gewinnen, war aber immer knapp dabei! 

Auffällig war ihre Unkonzentriertheit mit sehr vielen Service Fehlern! Beim Topspin
stand sie sehr oft falsch da, was zu vielen Fehlern führte! 

Florentina Eberharter:  Gruppe 4 -  1 Platz - Aufstieg

Hat  in  den  Gruppenspielen  konstant  und  sicher  gespielt.  Das  reichte  zum
Gruppensieg, auch wenn die letzte Partie verloren wurde. Im letzten Spiel war sie
nicht bei der Sache!!?

Am Sonntag gewann sie nach etwas Start Problemen noch realtiv sicher mit 3:1
gegen Panholzer Celine! Im Semifinale musste sie sich trotz des 3:0 gegen Forster
Carina einige Male sehr anstrengen! Die Sätze waren sehr umkämpft! Das Finale
verlief sehr einseitig! Florentina war zu überlegen!

Gesamt gute solide Leistung, wenn man bedenkt das sie vorher krank war!

SUPER !!

Betreuer: Gunnar Wallner
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NWSL 3 Feldkirchen (Betreuer Gardos, Koch)
Adrian Dillon: Gruppe 1, Platz 4
Das ist ein sehr gutes Ergebnis. Am ersten Tag hatte er drei Niederlagen, ist aber 
trotzdem ins obere Playoff gekommen. Spielerisch hat er sich sehr verbessert, seine
1. Topspins sowie der Aufschlag sind besser geworden. Adrian hat in jedem Match 
gekämpft,  obwohl er ein wenig angeschlagen war. Sein erstes Match am zweiten 
Tag gegen Gutschi hat er sehr konzentriert und diszipliniert gespielt, er konnte mit 
4:1 gewinnen. Das Halbfinale verlor er leider nach einem Satzgewinn im 1. Satz und
zwei knappen Satzverlusten im 2. und 3. dann aber doch mit 4:1. Das Spiel um Platz
3 gegen Promberger war ein Match auf Augenhöhe, das schlussendlich mit 4:3 an 
Promberger ging.
Lorenz Pürstinger: Gruppe 3, Platz 1
Am Samstag erreichte Lorenz mit einer guten Leistung 4 Siege und 2 Niederlagen 
und damit das obere Playoff. Am Sonntag gewann er sein erstes Match in einem 
knappen Spiel mit 4:2. Gegen Linkshänder tut sich Lorenz oft schwer, durch viel 
Disziplin und Kampfgeist konnte er dieses Spiel für sich entscheiden. Im Halbfinale 
spielte er wiederum gegen einen Linkshänder und bezwang diesen in einem 7-Satz-
Krimi mit 15:13 im letzten Satz. Das Finale verlief ganz nach Wunsch, Lorenz spielte 
konstant gut und holte sich damit den Sieg in der 3. Gruppe. Herzliche Gratulation! 
Fabian Kindl: Gruppe 4, Platz 7
Für Fabian war es das erste Mal in Gruppe 4. Mit einigen Höhen und Tiefen erreichte 
Fabian am Samstag ein Spielverhältnis von 3:3 und kam damit knapp ins obere 
Playoff. Im Viertelfinalspiel am Sonntag gegen Ameti hatte er auch wieder gute und 
weniger gute Phasen und musste sich schließlich 4:2 geschlagen geben, ebenso 
verlor er das darauffolgende Spiel mit 2:3. Im letzten Spiel um Platz 7 konnte er sich
noch einmal sammeln und gegen einen Verteidiger mit einer soliden Leistung 3:1 
gewinnen. Fabian muss noch daran arbeiten sich mehr auf das positive im Spiel zu 
konzentrieren und weniger darauf, was er falsch macht oder was nicht gut läuft. 
Konstantin Widauer: Gruppe 4, Platz 9
Trotz einer guten spielerischen Leistung konnte Konstantin am Samstag nur ein 
Spiel gewinnen. Die entscheidenden Punkte musste er dabei oft an seine Gegner 
abgeben. Für Sonntag nahm er einen Sieg aus den Vorrunden in die 
Platzierungsspiele mit. An Tag 2 spielte er wiederum sehr gut, im Unterschied zu Tag
1 machte Konstantin auch die spielentscheidenden Punkte, konnte alle 3 Spiele 
gewinnen und sich damit Platz 9 sichern. Konstantin zeichnen besonders sein 
Kampfgeist und sein Wille, auch bei einem Rückstand, aus. 
für den Bericht: Sabrina Koch
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NWSL 3 Faak/See (Betreuer Reuter)
Gleirscher Simon: Gruppe 5, Rang 6
Simon erreichte in der Gruppe 5 den 6ten Rang. Am ersten Tag wurde er mit 4:2 
Spielverhältnis Erster in seiner Gruppe. Er zeigte eine starke sportliche Leistung, da 
er diesmal auch im 5ten Satz Spiele entscheiden konnte. Am zweiten Tag, im KO 
gegen den Gruppen Vierten der Gruppe B, setzte er sich selber wieder zu sehr unter
Druck und zeigte seinem Gegner wieder negative Körpersprache; bereits nach 4(!) 
gespielten Ballwechsel und einem Spielstand von 1:3. Er verlor diese Partie mit 0:3. 
Simon muss in Zukunft weiterhin an seiner mentalen Leistung arbeiten, um auch 
unter Druck seine Leistung abzurufen. Unter Druck spielt er den Ball oft zu spät und 
somit ins Netz. Des weiteren macht er immer noch viele Servicefehler, die aufgrund 
zu wenigem Training zurückzuführen sind und im Spiel fatal sind. Dennoch, Simon 
kann mit seiner Leistung durchaus zufrieden sein.
Pürstinger Jakob: Gruppe 5, Rang 10
Jakob hat aufgrund seiner starken Leistung bei der letzten NWSL zu hohe 
Erwartungen gehabt. Er hat das Turnier gleich mit 2 Niederlagen begonnen und 
hatte es schwer sich dann zu motivieren. Mit einem Verhältnis von 3:3 wurde er in 
einem Dreier Rad letzter und somit unglücklicher Gruppen 5ter. Auch am zweiten 
Tag startet er leider mit einer Niederlage, gegen einen Gegner der spielerisch 
schwächer war als er. Seine häufigsten Fehler sind, dass er sich nach einem Topspin 
zu langsam bewegt und "aus geblockt" wird. Er muss mehr an seiner Beinarbeit 
arbeiten. Trotz Platz 10, kann er durchaus in der Gruppe mithalten und könnte 
weiter vorne landen. 
PS: Sowohl Jakob als auch Simon haben gehen den späteren Sieger 3:0 bzw. 3:1 
gewonnen. Dies zeigt dass in dieser Gruppe für beide Spieler mehr möglich ist.
Reich Samuel: Gruppe 8, Rang 12
Samuel stresst sich während den Ballwechsel selbst zu sehr, da er den Ball nicht 
aufspringen lässt und zu früh den Ball spielt. Nach einem Topspin, die bei ihm sehr 
unsicher sind, bleibt er stehen und wenn der Gegner den Ball blockt ist er viel zu 
weit weg. Daher muss bei ihm noch stark an seiner Beinarbeit gearbeitet werden. 
Auch bei seinem Service mangelt es an Qualität. Er bekommt so gut wie keinen 
Schnitt in den Ball. Um in Österreich weiter vorne mitzuspielen muss er viel an 
seiner Technik (vor allem an seiner Rückhand) arbeiten. Obwohl er nur ein Spiel 
gewinnen konnte zeigte er positive Motivation, und er konnte für sein junges Alter 
einiges an Erfahrung sammeln.

NWSL 3 Villach (Betreuer Maier)
Bericht folgt.
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Ausschreibung
Ausbildung und Auffrischungskurs für Tiroler

Schiedsrichter mit Möglichkeit Ablegung
Schiedsrichterprüfung

Teilnehmen kann jeder, der Interesse an den Regeln des Tischtennis-Sports hat und / oder die Tiroler 
Schiedsrichterprüfung machen möchte. Die Abnahme der Prüfung findet am Ende des Kurses statt.

Auf die Bestimmungen zu Schiedsrichtern in Tirol wird verwiesen. Gemäß diesen ist zur Verlängerung 
der Gültigkeit der Lizenz alle zwei Jahre neben entsprechenden Einsätzen auch eine Fortbildung zu 
besuchen. Darüber hinaus muss jeder Verein unter seinen Mitgliedern zumindest eines mit einer gültigen 
Schiedsrichter-Lizenz haben. Sollte dies nicht der Fall sein, so ist hierfür die im Finanzregulativ 
vorgesehene Gebühr zu entrichten. Eine entsprechende Überprüfung wird wieder am Ende der Saison 
2017/2018 erfolgen.

Derzeit wird folgender Termin angeboten:
Termin: Mittwoch 21-02-2018 von 18:00 bis 21:30 Uhr,

anschließend Prüfungsmöglichkeit Theorie
Ort: Innsbruck, TTTV Büro Eduard-Bodem-Gasse 6

Prüfungsmöglichkeit Praxis: Details werden am 21-02-2018 vereinbart
Anmeldung über das Turniermeldesystem auf der TTTV Homepage bis 07-02-2018, wobei wegen des
E-Learning Zuganges auch eine E-Mail-Adresse anzugeben ist, allenfalls auch mit E-Mail an 
office@tttv.at. Der frühe Termin ist wegen Zuteilung des Zuganges zum E-Learning-Tool mit einem 
entsprechen langen Nutzungszeitraum und einer allfälligen Sicherung eines Seminarraumes erforderlich. 
Je früher die Anmeldung erfolgt um so länger steht das E-Learning-Tool zur Verfügung!

Für die Prüfung (Ausfüllen eines Fragebogens) stehen maximal 30 Minuten zur Verfügung.

Mitzubringen ist das Regelbuch, das auf der ÖTTV-Homepage unter 
www.oettv.org > Publikationen > ÖTTV Handbuch

als pdf-File herunter geladen werden kann. Es wird empfohlen, folgende Abschnitte noch vor dem Kurs 
zu lesen:

• Abschnitt A zur Gänze
• Abschnitt B bis Punkt 3.5.3
• Abschnitt C § 32
• Abschnitt E soweit Punkte Schiedsrichter betreffen

Weiters wird ein Studium der auf der TTTV Homepage unter Informationen > Schiedsrichter in der 
Zusammenstellung der für Schiedsrichter verfügbaren Unterlagen empfohlen.

Peter Jastner Horst Ollram

Schiedsrichterreferent Vizepräsident
Tiroler Tischtennis-Verband Tiroler Tischtennis-Verband
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